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die jeder, der will, auch erfüllen kann.
Die Bibel zeigt allerdings dass nicht alle
Menschen „zum ewigen Leben richtig
eingestellt“ sind. Wer kann gerettet wer-
den? Darüber gibt der Vortrag anhand
der Bibel Auskunft.

Sonntag, 8. Februar, 9:30 Uhr: Vertrau-
en wir voller Zuversicht auf Jehova?
Ein Blick auf das Weltgeschehen der
letzten Monate verstärkt die Erkenntnis,
dass politische Bündnisse nicht immer
das halten, was sie der Allgemeinheit
versprechen. Nationale und internatio-
nale Konflikte nehmen zu. Eine Gewalt-
und Hass-Spirale wird in Gang gesetzt.
Selbst in unserem beschaulichen Ett-
lingen verspürt man diese zunehmende
Gewalt. Gesetzlosigkeit nimmt zu und
es gibt keinen Frieden. Der Redner wird
zeigen, dass gerade jetzt mehr denn je
notwendig ist auf Gott zu vertrauen. Wie
wirkt sich dieses Vertrauen aus?

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Friedhofsbesucher,
wie Sie möglicherweise schon bemerkt
haben, werden derzeit die beiden letzten
Hauptwege unseres Friedhofes gepflas-
tert. Das freut uns.
Der Bereich um das Kerneier Denkmal
und der russischen Soldaten-Gräber soll
sich gestalterisch vom Rest des Wegbe-
lages etwas absetzen.
Für unumgängliche Beeinträchtigungen
während der Bauzeit bitte ich um Ver-
ständnis.

Der Umzug ist vorbei – die Enttäu-
schung beim Veranstalter groß
Der Umzug hätte eigentlich ein schönes
Ereignis sein können – das Wetter war
besser als vorhergesagt und 75 Grup-
pen haben teilgenommen.
Leider müssen wir schmerzlich zur
Kenntnis nehmen, dass der Verhalten-
strend vieler Jugendlicher eindeutig
hingeht zu Besäufnis und Randale. Er-
staunlich viele junge Mädchen mussten
versorgt werden.
Die Polizei war mit 15 Beamten vor Ort
(vor ein paar Jahren genügte noch ein
Polizist), das Rote Kreuz hatte Hoch-
konjunktur. Vorgärten und Hauseingänge
wurden für die Notdurft genutzt, obwohl
DIXI-Toiletten zur Verfügung standen. Es
gab auch Sachbeschädigungen.

Auf jeden Fall ist klar, dass die Grenze
der Zumutbarkeit deutlich überschritten
wurde. Eine ähnliche „Heimsuchung“
kann den betroffenen Anliegern nicht
mehr zugemutet werden.
Mit dem Veranstalter, der viel Herzblut in
den Umzug gesteckt hat, herrscht Ein-
vernehmen, dass es 2016 keinen Um-
zug geben wird.
Bis dahin ist Zeit zu prüfen, ob sich
alternative Möglichkeiten bieten.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurde ein Schlüssel
(Schließanlage).

Veranstaltungstermine
Montag, 9. Februar
09:30 Uhr - Gestalten mit Ton
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 10. Februar
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat
Mittwoch, 11. Februar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr – Schach
(Verstärkung erwünscht)
Donnerstag, 12. Februar
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon
9211.

VHS

aktuell:

0903 Italienisch für Wiedereinsteiger
mit guten Vorkenntnissen
Schwerpunkt auf Konversation, geeignet
für alle, die einen alltagstauglichen und
aktiven Grundwortschatz sowie gram-
matikalische Grundkenntnisse haben.
Ziel des Kurses ist, sich auf Reisen in
Italien sprachlich zurecht zu finden.
10 Abende, Beginn: 24. Februar, Dienstag,
18-19.30, Geschwister-Scholl Schule,
Klassenzimmer 9 im Hauptgebäude,
Schulstr. 6.

0904 Italienisch für Wiedereinsteiger
mit sicheren Vorkenntnissen
Nicht geeignet für komplette Anfänger,
eher für alle, die sich in sehr einfachen
Alltagssituationen in der Landessprache
zurechtfinden.
10 Abende, Beginn: 24. Februar,
Dienstag, 19.45-21.15,
Geschwister-Scholl Schule,
Klassenzimmer 9
im Hauptgebäude, Schulstr. 6

0911 Präventive Ausgleichs- und
Wirbelsäulengymnastik
10 Abende, Beginn: 26. Februar, Don-
nerstag, 17 bis 18 Uhr, Geschwister-
Scholl Schule, kleine Turnhalle im
Hauptgebäude

0902 Gesangsunterricht für
Jugendliche und Erwachsene
Sie erlernen grundlegende Dinge über
Stimme, Atmung und Körperhaltung,
dann werden verschiedene Lieder er-
arbeitet.
7 Termine, Mittwoch einzelne Uhrzei-
ten werden individuell mit der Dozen-
tin abgesprochen, Klassenzimmer 9
im Hauptgebäude, Geschwister-Scholl-
Schule, Schulstr. 6
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de, Tel.: 07243/101 483-484,
Info: 07243/94275

Hallo, ich bin es,
wieder Euer Sonnenblümchen!
Auch dieses Frühjahr gibt es wieder ei-
nen Kindergarten-Flohmarkt „Rund ums
Kind“ zusammen mit dem Förderverein
der Geschwister-Scholl-Grundschule im
evangelischen Gemeindezentrum der
Luthergemeinde Bruchhausen.
Wir haben noch vier Tische frei. Wer
sich noch dazu entschließen will, meldet
sich doch bitte unter: flohmarkt-bruch-
hausen@gmx.de. Der Flohmarkt findet
am Samstag, 7. März, von 15-17 Uhr
statt. Dieses Mal werden wir tatkräftig
von dem Frisör Patrick Reiser und sei-
nem Team aus Ettlingen unterstützt. Sie
werden den Kindern für nur 5 € auf
dem Flohmarkt die Haare schneiden.
Selbstverständlich wird der ganze Erlös
an den Kindergarten gespendet. Vielen
Dank schon mal im Voraus für die tolle
Unterstützung!
Natürlich könnt Ihr Euch auch wieder
auf die selbst gebackenen Kuchen und
Kaffee freuen und außerdem wird es ein
kunterbuntes Kinderschminken geben.
Und alle Kindergarten-Kuchenbäcker
sollten sich den 21. März notieren. Da
wird unser großer Kuchenverkauf vor
dem Real in der Zehntwiesenstraße
stattfinden und wir brauchen dafür jede
Menge Kuchen, Kuchen und nochmal
Kuchen! Also ran an die Bleche!
Macht´s gut, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5
∙ 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

CDU-Ortsverband
Glühwein Hocketse
Der CDU Ortsverband Bruchhausen
veranstaltet eine abendliche Glühwein-
Hocketse. Alle Froschbacher Einwohner
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sind zu dieser Veranstaltung am Sams-
tag, 7. Februar, um 17 Uhr eingeladen.
Die Hocketse findet „am Sang“ statt
und natürlich sind insbesondere die
neuen Froschbacher und Froschbache-
rinnen herzlich willkommen. Für die klei-
nen Frösche, die ihre Eltern begleiten,
gibt es ein kleines Geschenk.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Patricia Bauer zum dritten Mal
Judolandesmeisterin

Einen tollen Start im neuen Jahr hatten
die Judoka des TV 05 Bruchhausen bei
der diesjährigen Landesmeisterschaft
der U 18 und U 21 die am 24. und 25.
Januar in Pforzheim stattfanden. Über-
zeugend präsentierte sich Patricia Bau-
er bei den Frauen U 21. Mit drei vor-
zeitigen Siegen in der Klasse bis 57 kg
konnte sie zum dritten Mal den Titel der
Landesmeisterin erkämpfen. Vizemeis-
ter wurden, Sina Angeli bis 52 kg (U
18), Franka Detemple bis 57 kg (U 21),
Maximilian Frey bis 66 kg (U 18) und
Cedric Kunz bis 100 kg (U 21). Bronze-
medaillen gingen an Paulina Adamzse-
ski bis 48 kg (U 18) und David Weber
bis 66 kg (U 18). Fünfte Plätze belegten
Leo Schommer bis 50 kg (U 18) und
Alexander Kutschera bis 60 kg (U 18).
Außer Alexander Kutschera, haben sich
alle für die Süddeutsche Meisterschaft
qualifiziert. Die Süddeutsche U 18 findet
in Backnang statt und die Süddeutsche
U 21 in Pforzheim. Ein tolles Gesamter-
gebnis. Herzlichen Glückwunsch.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2010
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet auch
wieder in diesem Jahr neue Anfänger-
kurse für Kinder ab 6 Jahre an. Auch
können wieder Kindergartenkinder in
der Kindergartengruppe aufgenommen
werden. Die Kurse finden an verschie-
denen Tagen, in der Sporthalle des TV
05 Bruchhausen e.V. statt.
Gerne laden wir ihr Kind zu einem kos-
tenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten Sie bei:

Angelika Bauer Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
Informieren Sie sich über unsere
Abteilung auf unserer Homepage
www.tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen

Spielbetrieb:
Das erste Vorbereitungsspiel auf die
Rückrunde bestreitet der FVA 1 am
kommenden Sonnatg, 8.2, 13 Uhr, beim
FV Leopoldshafen (falls es die Platzver-
hältnisse zulassen).

Glühwein-/Schlachtfest:
Nicht so sehr gut meinte es der Wet-
tergott am letzten Sonntag mit dem
FVA, denn das nasskalte Wetter hielt
sicherlich einige Besucher ab bzw. sorg-
te auch für kürzere Anwesenheitszeiten
als gewohnt. Aber jammern hilft nicht,
schließlich kann nicht alle Tage Kaiser-
wetter sein. Der FVA bedankt sich an
dieser Stelle bei allen, die trotzdem den
Weg zum Sportplatz gefunden und den
Verein unterstützt haben. Ein ganz herz-
liches Dankeschön den Helfern/-innen
in den Ständen bzw. im Café und na-
türlich auch allen Kuchenspenderinnen.
Auf ein Neues im Jahr 2016.

Jugendabteilung
FVA-Jugend im Kreisfinale!
Die Mannschaft von Dieter Gasch, Ra-
phael Gerhardt und Thomas Dobrovol-
ny qualifizierte sich über die Vor- und
Zwischenrunde zur Endrunde der Kreis-
meisterschaften im Futsal (Hallenfußball)
der C-Junioren am Sonntag, 8. Februar,
ab 10 Uhr, in der Bühn-Sporthalle in
Malsch. Glückwunsch zu dieser tollen
Leistung. Unsere Jungs würden sich
über eine lautstarke Unterstützung bei
den Endspielen freuen. Gegner in der
Vorrunde sind SG Siemens (10.22 Uhr),
Spvgg. Durlach-Aue (10.44 Uhr) und
VfB Grötzingen (11.50 Uhr).

Fastnachtsdienstag-Wanderung
Am Fastnachtsdienstag, 17. Februar,
veranstaltet der Trimmclub eine knapp 2
stündige Wanderung rund um Burbach.
Treffpunkt ist der Parkplatz der Sport-
gaststätte SV Burbach, Restaurant Win-
deck um 15 Uhr. Hier beginnt auch die
Rundwanderung. Gegen 17 Uhr ist ein
geselliges Zusammensein bei Essen und
Trinken in dem uns schon bekannten
Klosterhof in Völkersbach vorgesehen.
Nichtwanderer sind auch beim Essen
herzlich willkommen. Gäste ebenso.
Bitte festes Schuhwerk tragen, die Wege
können evtl. matschig sein.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Für Unfälle wird keine Haftung über-
nommen.
Weitere Auskünfte bei Ingrid und
Andreas Horn, Tel. 07243/99735

Winterturnier am 14. Februar ab 18 Uhr
Der TC Blau-Weiß Bruchhausen e.V. lädt
seine Mitglieder und hier Mannschafts-
spieler, ebenso wie Freizeitspieler aller
Altersklassen auch in diesem Jahr wie-
der ein zum Winterturnier in die Tennis-
halle nach Malsch.
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Bitte unter Tel. 07243-93511 oder
www.tcbw-bruchhausen.de anmelden.

Musikverein Bruchhausen
Fasching, Fasnet, Karneval -
Die „Froscher“, die sind überall
Auch in diesem Jahr umrahmte unsere
Sitzungskapelle die Prunksitzungen des
WCC sowie die 2. Gemeinschaftssitzung
von WCC und Spessarter Eber in der
Schlossgartenhalle. Getreu dem Motto
„Ob Schlager oder Volksmusik - beim
Wasen spielt man jeden Hit“ heizte man
vor und während der Prunksitzungen
kräftig ein und als musikalische Beglei-
tung bei Ein- und Ausmärschen trugen
auch wir unser Scherflein zum Gelingen
der beiden Sitzungen bei.

Die „Froschbacher Party-Band“ nach
zwei tollen Prunksitzungen in der Schloss-
gartenhalle.
Am kommenden Sonntag folgt das
schon traditionelle Mitwirken bei der Ge-
meinschaftssitzung von WCC und HWK
ebenfalls in der Schlossgartenhalle.
Seit 17 Jahren gibt es nun schon diese
Veranstaltung und fast genau so lange
ist der Musikverein dabei. Anfänglich
nur mit einigen Musikern zur Aushilfe,
zwischenzeitlich mit der gesamten Ka-
pelle. So leistet auch der Musikverein
einen wertvollen Beitrag zum Miteinan-
der behinderter und nichtbehinderter
Menschen.
Treffpunkt ist um 13:15 Uhr in der
Schlossgartenhalle, das „warm up“ star-
tet um 13:45 Uhr und um 14:33 Uhr
geht die Sitzung los.

Geburtstagsständchen
4.2. - 100. Geburtstag von Albert Ol-
brechts - Vereinsheim Gesangverein -
15:30 Uhr - Treffpunkt:
15:15 Uhr - Kleidung: Musikeranzug
6.2. - 75. Geburtstag Siegfried Brun-
ner - Sportpark Malsch, Im Hänfig 13 -
19 Uhr - Treffpunkt: 18:30 Uhr
„Cafe Legere“ - Kleidung: blaues Polo
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Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags um 18:15 Uhr,
Blasorchester donnerstags um 20 Uhr
MVB im Internet
Alles über Auftritte, Veranstaltungen,
Vereinsinfos finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur
diesjährigen Jahreshauptversammlung
ein und würden uns über eine rege Teil-
nahme freuen am Mittwoch, 25. Februar,
20 Uhr im Vereinsheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Elmar Pedajas
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2014
4. Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
5. Bericht des Zuchtwarts
6. Bericht der Schriftführerin
7. Bericht des Übungswarts
8. Bericht des Kassenwarts
9. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
10. Wahlen

a) Wahl eines Kassenwarts/einer
Kassenwartin

11. Ehrungen
12. Verschiedenes
www.og-bruchhausen.de

Zur Info an die Bürgerinnen und
Bürger von Bruchhausen
Im zurückliegenden Jahr haben sich die
örtlichen Vereine intensiv Gedanken ge-
macht, um wieder ein Dorffest in 2015 zu
veranstalten. Wir sind bei den einzelnen
Sitzungen weiter vorangekommen und
werden nun am 12. und 13. Juni ein
gemeinsames Fest auf dem Festplatz mit
verschiedenen Angeboten durchführen.
Alle Einwohner laden wir schon heute zu
den Veranstaltungen recht herzlich ein.
Weitere Informationen werden zu gege-
bener Zeit erfolgen.
Das ABV Team

Volkshochschule Aktuell:

0951 Singen mit Gitarrenbegleitung
für Anfänger mit Vorkenntnissen
Haben Sie Lust, einfach los zu spielen
und singen, dann sind Sie hier richtig.
Ohne Notenkenntnisse lernen Sie zu un-
terschiedlichen Liedern die grundlegen-
den Griffe kennen, üben und festigen
Anschläge und Pickings.

15 Termine ab 26. Februar, donnerstags
18 bis 18.45 Uhr, Erich Kästner Schule,
Musikzimmer, Georg Blasel Str. 9

0952 Singen mit Gitarrenbegleitung
für Wiedereinsteiger und
Fortgeschrittene
15 Termine ab 26. Februar, donnerstags
19:15 bis 20 Uhr, Erich Kästner Schule,
Musikzimmer, Georg Blasel Str. 9

0955 Hatha-Yoga,
Bewegung und Achtsamkeit
10 Termine ab 23. Februar,
montags 19.30 bis 21 Uhr,
Rathaus, Ettlinger Str. 24
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de,
Tel.: 07243/ 101483-484,
Info: 07243/94275

Erich Kästner-Schule

Informationsabend für Eltern der
Schulanfänger
Zu einem Informationsabend für Eltern
der Schulanfänger 2015 laden wir Sie
herzlich ein und freuen uns, Sie am
11. Februar um 20 Uhr im Zimmer 9 der
Erich Kästner-Schule begrüßen zu dürfen.
Wir stellen Ihnen unsere Schule vor und
informieren Sie über das Lernen und
Arbeiten in der Schuleingangsphase.

Sporttag Dschungelcamp
Ich bin ein Star – holt mich ja nicht raus

Rund 100 Akteure hatte die Erich Käst-
ner-Schule am vergangenen Freitag ins
Dschungelcamp - sprich in die völlig
verwandelte Schulturnhalle - eingeladen.
Schwierige sportliche Prüfungen waren
zu bestehen, die die EKS-Stars jedoch
ohne jede Furcht angingen. Die äuße-
ren Bedingungen waren hart: Unter Wa-
ckelstegen lauerten Krokodile, Proviant
musste transportiert und richtig abgelegt
werden, einen Absturz in eine drei Me-
ter hohe Felshöhle galt es zu überste-
hen und in schwindelerregenden Höhen
sollten schwankende Stege überquert
werden. Nachdem herumschwirrende
Insekten (Luftballons) vertrieben waren,
musste man sich auf rollenden Bret-
tern in Bauchlage durch enge Höhlen
bewegen und Pirouetten drehen. Eine
perfekte Körperbeherrschung benötigte
man auch auf den federnden Flächen,
die die Kinder hoch in die Luft schleu-
derten. Mit vollem körperlichem Einsatz
waren die EKS-Stars bei der Sache und
verdienten höchstes Lob für die erfolg-
reiche Bewältigung der sportlichen He-

rausforderungen. Da war es überhaupt
nicht verwunderlich, dass niemand das
Dschungelcamp verlassen wollte, bis
uns leider, leider die Schulglocke wie-
der in die Wirklichkeit zurückholte und
ein kleiner, viereckiger Kasten – genannt
Schulranzen – uns wieder vor ganz an-
dere Herausforderungen stellte. Doch
Beobachter von Funk und Fernsehen
sind sich sicher: Wer das Dschungel-
camp so gut gemeistert hat, den kann
Mathe und Deutsch nicht schrecken.
Ein dickes DANKESCHÖN geht an die
Eltern, Lehrerinnen und unseren Haus-
meister Herrn Neuendorf für den Auf-
und Abbau und die tatkräftige Unterstüt-
zung an den Dschungelstationen.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
TSV Rintheim 2 : TV Ettlingenweier
25:26 (12:9)
Gegen den TSV Rintheim 2 gab es für
die Herren des TV Ettlingenweier eine
bittere Niederlage. Viele Spieler waren
gesundheitlich angeschlagen, dennoch
zeigte man besonders in der Anfangs-
phase eine gute Leistung und konnte
einige Konter setzen. Durch eine stabile
Abwehr wurde der Vorsprung auf bis
zu sechs Treffer ausgebaut. Allerdings
versäumte man, weiter davonzuziehen,
was wieder einmal auf die Schwäche im
Abschluss zurückzuführen war. Als Mitte
der ersten Hälfte bei Rintheim zwischen-
zeitlich ein Feldspieler ins Tor musste,
gelang es nicht, diesen zu überwinden.
So ging es nur mit einer Führung von
drei Treffern in die Kabine. Nach dem
Seitenwechsel folgte wieder die altbe-
kannte Schwächephase, so dass der
Gegner zum Ausgleich kam. In der Ab-
wehr ließ man jegliche Absprachen und
Aggressivität vermissen. Ansonsten war
die Partie geprägt durch starke Torhü-
ter auf beiden Seiten. 40 Sekunden vor
Schluss stand es Unentschieden, der
TVE war in Ballbesitz, verlor diesen aber
leichtsinnig, so dass die Gäste unbe-
drängt den Siegtreffer erzielen konnten.
Es spielten: Daniel Steinhülb (Tor), Flori-
an Kraft (2), Alexander Mahrle (3), Simon
Großmann, Paul Manea (1), Valentin Utz
(1), Kleon Dingeldein (3), Marius Ochs,
Felix Roskos (3), Dominik Deubel (9/1),
Moritz Wessa, Martin Gladitsch (3).

Fußballverein
Ettlingenweier
Die Testspiele der 1. und 2. Mannschaft
sind wegen des schlechten Wetters ab-
gesagt worden.
VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
TESTSPIELE
Samstag, 7. Feb., 11 Uhr
VfB BÜHL - F V E
Mittwoch, 11. Feb., 18.30 Uhr
KSC U17 - F V E
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Das Spiel findet auf dem KSC–Gelände
neben dem KSC–Stadion statt.

2. MANNSCHAFT
Sonntag, 8. Feb., 14 Uhr
FC JÖHLINGEN - F V E II
Das Spiel findet in Weingarten statt.

Auf geht’s zum Kinderfasching in die
Bürgerhalle Ettlingenweier!
Prinzessinnen, Piraten, Indianer, Cow-
boys und der ganze Narrensamen! Am
Faschingssonntag (15. Feb.) um 14 Uhr
steigt in der Bürgerhalle Ettlingenweier
unser allseits bekannter und beliebter
Kinderfasching. Die Kapelle „Les Trois“
hat sich wieder viele tolle Spiele ausge-
dacht. Für Mama, Papa, Oma, Opa und
alle anderen Besucher steht unsere Kü-
chenmannschaft zur Bewirtung bereit,
natürlich gibt es auch Kaffee und Ku-
chen, alles zu erschwinglichen Preisen.
Beginn 14 Uhr, Eintritt 2,- Euro, Einlass
ab 13:30 Uhr.
Kuchenspenden sind wieder willkom-
men, sie können ab 13 Uhr abgegeben
werden.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Weniger Spiele durch die närrischen Tage
Herren, 3. Mannschaft, Kreisliga St.1
9:3 gegen TV Knielingen
Wichtige zwei Punkte im Abstiegskampf!
Der direkte Tabellennachbar Knielingen
erschien in der Halle nur mit 5 Mann,
was unserem Team einen großen Vorteil
verschaffte. Zu dem einen kampflosen
Punkt gesellte sich sehr schnell ein wei-
terer durch das Doppel 1 Buchmüller/
Truong. Matthias Buchmüller, der nach
seiner Verletzung wieder in Schwung
zu kommen scheint, konnte die knappe
Führung aus den Doppeln durch einen
Sieg im vorderen Paarkreuz aufrecht-
erhalten. Christians aufsteigende Form
war leider durch ein 9:11 im 5. Satz
noch nicht vom Erfolg gekrönt.
Dafür konnten aber seine Mannschafts-
kameraden Marc Michel, Anton Truong
und Michael Lumpp den Vorsprung be-
ruhigend ausbauen. Zuzüglich Thomas
Dantes kampflosem Einzelpunkt stand
es damit 7:2, ehe man im vorderen
Paarkreuz dem Gegner wieder einen
Sieg gewährte. Das machte aber nichts,
da Christian in seinem 2. Einzel seine
gute Leistung in einen 3:1-Matchgewinn
ummünzen konnte. Marc Michel mach-
te es dann in seiner Partie sehr span-
nend, verkraftete aber die Vergabe von
2 Matchbällen im 4. Satz und holte den
letzten notwendigen Punkt. Nun heißt es
im nächsten Verbandsspiel gegen den
Tabellenletzten Friedrichstal nachzule-
gen, dann könnte man vermutlich das
Thema Abstieg schon ad acta legen
Michel Marc (2.5), Matthias Buchmül-
ler (1.5), Anton Truong (1.5), Thomas
Dantes [1.5], Christian Eisele (1.0) und
Michael Lumpp (1.0).

Schüler, Kreisklasse Schüler B
6:2 gegen TTC Forchheim
Klarer Sieg nach engem Beginn!
Zunächst sah es gar nicht nach einem so
deutlichen Sieg aus. Die Doppel-Punkte
wurden gleichmäßig verteilt durch je-
weilige 3:0-Erfolge je einer Mannschaft.
Das Duo Tim und Lukas Bönke hatten
hier wenig Mühe gegen das schwächere
Doppel 2 aus Forchheim. Die Mädchen
des Gastgebers standen schon haar-
scharf vor einer 3:1-Match-Führung, als
Jonas Plathow 4 Matchbällen gegenüber
stand. Er behielt aber die Nerven und
gewann noch diesen und dann auch den
entscheidenden 5. Satz. Danach war
der Knoten bei den Weierer Schülern
geplatzt, denn: Forchheim gewann dar-
aufhin keinen einzigen Satz mehr. Lukas
Bönke und Tim Bönke behielten in ihren
Spielen immer die Übersicht, Jonas Pla-
thow und Jonas Lumpp hatten in ihren
Einzeln gelernt, das gute Offensivspiel
der Forchheimerinnen zu umgehen und
selbst rechtzeitig Akzente zu setzen, um
die Punkte zu machen. Prima Jungs, da
habt ihr wieder etwas dazugelernt!
Jonas Plathow (2.0), Lukas Bönke (1.5),
Tim Bönke (1.5) und Jonas Lump (1.0)

Närrischer Jahrmarkt 15. Februar
Neben unserer traditionellen Faschings-
musik auf dem närrischen Jahrmarkt be-
teiligen wir uns dieses Jahr wieder mit
einem beheizten Zelt. Ab 12 Uhr laden
wir Sie zu Knoblauchbaguette, Bier, Cola
und Fanta ein. Des Weiteren können Sie
sich auch mit den bekannten Apres-Ski-
Getränken Almbusserl (warmer Amaretto
mit Sahne) und Heiße Witwe (warmer
Pflaumenschnaps mit Zimt und Sahne) er-
wärmen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Hauptorchester
Nächste Probe: Freitag, 6. Februar,
20 Uhr im Vereinsheim statt.
Jugendorchester
Nächste Probe: Freitag, 13. Februar,
18:45 Uhr im Vereinsheim.
Schülerorchester
Nächste Probe: Freitag, 6. Feb.,
17:45 Uhr im Vereinsheim.
MVE-Fan-Info:
7. Feb., 2. Prunksitzung GroKaGe
Ettlingenweier, 19:31 Uhr
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder
bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 524121

Prunksitzung
Am 7.2. findet um 19:31 Uhr die zweite
Prunksitzung der GroKaGe Etllingenwei-
er in der Bürgerhalle statt. Die Sitzung
ist bereits ausverkauft.

Anbei für alle Helfer die Auf- und Ab-
bauzeiten:
Aufbau: Fr. 6.2. ab 13 Uhr
Abbau: So. 8.2. ab 9 Uhr
Die GroKaGe freut sich über jede hel-
fende Hand.
Vereinsaktivitäten
Am 1.2. traten Juniorengarde und
Cheerleader beim Kinderfasching der
Ettlinger Moschdschelle auf. Die Gro-
KaGe bedankt sich bei den Mädels und
den Trainerinnen für ihren Einsatz!
Auch die Bohnegringel waren am 1.2.
bei Freunden unterwegs. Beim 2. Nar-
rensprung der Hottscheck Narrenzunft
liefen sie beim Umzug in Grötzingen mit.

Termine im Februar:
Do. 12. Febr. 19 Uhr Singrunde (Schmut-
ziger Donnerstag) bitte ein klein wenig
kostümiert erscheinen. Auch gibt es
einen kleinen Imbiss und etwas Stim-
mungsöl.
Mi. 18. Febr. 15 Uhr Spielnachmittag
(Aschermittwoch) gespielt werden Brett-
und Kartenspiele – ganz nach Belieben.

Vorschau:
Mi. 4. März 18 Uhr Multivisions- Show
über eine Trecking tour in Ladakh Nord-
ost-Indien von und mit Monika Weber
aus Spessart.
Alle Veranstaltungen sind im Vereins-
heim des Tischtennisvereins bei der
Bürgerhalle.
Die Bevölkerung ist dazu eingeladen.
Auskunft erteilt M. Utz tel. 91035

Ortsverwaltung

Einwohnerinformation zum aktuellen
Stand der Vorbereitungen
„900 Jahre Oberweier“
Am Dienstag, 10. Februar um 19 Uhr
findet in der Waldsaumhalle von Ober-
weier eine Informationsveranstaltung für
alle Einwohner anlässlich der anstehen-
den Feierlichkeiten in Oberweier statt.
Hierzu eingeladen sind alle Einwohner
von Oberweier, die sich aus erster Hand
informieren wollen.
Vorgestellt wird der derzeitige Planungs-
stand für die anstehenden Festlichkei-
ten am 25. April und zum Dorffest am
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3. und 4. Juli 2015! Weiter informieren
wir über die Baumpflanzaktion und den
Malwettbewerb.
Bitte merken Sie sich schon heute die-
sen Termin in Ihrem Kalender vor.

Erfolgreich
In der KW 04 hatten wir zu einer Sam-
melkation für Einmach- oder Einweck-
gläser, aufgerufen. Der Erfolg war über-
wältigend. Wir benötigen keine weiteren
Gläser mehr und danken hiermit allen
Spendern!

Auflösung und neues Rätsel
Auch in der vergangenen Woche sind
wieder richtige Lösungen bei der Orts-
verwaltung von Oberweier eingegangen.
Hier die Auflösung: Das Haus steht heu-
te noch in der Etogesstraße 22. Das
Bild wurde uns von Jutta und Karl-Heinz
Krieg zur Verfügung gestellt.
Auch diese Ansicht, ergänzt mit der ak-
tuellen Ansicht, finden Sie in der Fest-
schrift, die wir anlässlich der 900 Jahre
Oberweier Feierlichkeiten zusammen-
stellen.
Diese Woche suchen wir die Adresse
des dargestellten Hauses:

Quelle: wird bei Rätselauflösung bekannt
gegeben.

Dorftypischer Gebäudekomplex aus der
Vergangenheit. Wohnhaus mit angebau-
tem Scheunentrakt für landwirtschaftli-
ches Gerät.
Übrigens: Mitmachen kann Jeder! Die-
se Bilderrätselaktion ist nicht auf die
Einwohner von Oberweier beschränkt.
Kommen Sie nach Oberweier und
schauen Sie sich um. Das ein oder an-
dere Gebäude werden Sie selbst fin-
den, ansonsten fragen Sie doch einfach
die Einwohner von Oberweier: Hier gilt
die Devise: Je älter die Einwohner sind,
desto höher ist die Wahrscheinlichkeit,
dass Ihnen das gesuchte Objekt gezeigt
werden kann.
Raten Sie mit! Geben Sie ihren Tipp,
gerne auch mit einem kurzen Beitrag
zu dem Bild, schriftlich bei der Ortsver-
waltung Oberweier in der Bergstraße 2
bis Montag, 9. Februar ab. Vergessen
Sie bitte nicht, Ihre vollständige Adresse
und eine Telefonnummer anzugeben!
Im Amtsblatt der KW 7 lösen wir dann
das Rätsel um die alte Ansicht der vo-
rangegangenen Woche auf und gleich-
zeitig wird die nächste neue alte Ansicht

aus Oberweier veröffentlicht, für die Sie
ihren Tipp dann wieder bis zum darauf-
folgenden Montag abgeben können!
Die 3 Rätselfreunde, die zum Ende des
Rätselspaßes am 25.4.2015 die meisten
Objekte richtig zugeordnet haben, er-
halten als Dankeschön fürs Mitmachen
vom Ortsvorsteher ein kleines typisches
Oberweirer Dankeschön.

ProjektCHOR
Am Samstag, 7. Februar um 14.30 Uhr
findet die dritte Probe des ProjektCHORs
in der Waldsaumhalle statt. Sie ist für
2 Stunden angesetzt, hinzu kommt eine
kleine Pause.
Diese dritte Probe ist die letzte Mög-
lichkeit beim ProjektCHOR in Oberweier
einzusteigen.
Wir freuen uns auf alle Sängerinnen und
Sänger, die bereits mitmachen und über
jede weitere Sängerin und jeden wei-
teren Sänger, die sich jetzt noch ent-
schließen einzusteigen. Zur Vorbereitung
können Noten in der Ortsverwaltung
Oberweier abgeholt werden. ALLE sind
herzlich willkommen, Chorerfahrung
wird nicht vorausgesetzt. Wir sehen uns
am Samstag um 14.30 Uhr in der Wald-
saumhalle!

VHS
Vhs-Vorschau

Tastaturschreiben heute - anders als
bisher! - für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter –
(O0997) Eine abwechslungsreiche Lern-
methode und entspannte Lernatmo-
sphäre lassen das „multisensorische“
Lernen mit Bildern, Farben und Lern-
geschichten zu einem stressfreien und
erfolgreichen Erlebnis werden. Das Ler-
nen nach dieser Methode macht einfach
jedem Spaß und der Erfolg ist sicher! 6
Nachmittage, dienstags ab
10. Februar, jeweils 14 - 15:30 Uhr

Neu: Mützen häkeln, nicht nur für An-
fänger - von 10 bis 100 Jahren - (O0991)
Mützen sind seit „Boshi“ wieder in aller
Munde, bzw. auf jedem Kopf. In die-
sem Kurs können Sie Ihre eigene Müt-
ze häkeln. Sie werden mit Luftmaschen
und Stäbchen Ihre individuell gestaltete
Kopfbedeckung fertigen. Vorkenntnisse
sind keine erforderlich. 2 Abende, don-
nerstags, 26. Februar,
jeweils von 18 - 20 Uhr

Demenz/Alzheimer- Eine Krankheit?
Vergiss es! - (O0992) Das Thema De-
menz/Alzheimer verunsichert und be-
rührt viele, wird doch jede normale Ver-
gesslichkeit gerne in diese Schublade
gesteckt. Somit ist Demenz/Alzheimer
für viele Menschen ein Synonym, dem
man hilflos ausgeliefert ist und das
Ängste mobilisiert. Der Vortrag befasst
sich mit der Entstehung der Symptome,
Ursachen und möglichen Vermeidungs-
strategien.

Dienstag, 3. März, 18 - 19:30 Uhr
Osterbasteln- für Kinder ab 4 Jahren
O0998 Kurs A: Freitag, 13. März,
15 - 16:30 Uhr
O0999 Kurs B: Freitag, 20. März,
15 - 16:30 Uhr
Alle Kurse in Oberweier finden in der
Grundschule Oberweier statt: Zugang
über den Schulhof/Hinterseite von der
Sachsenstraße bzw. Schönreuthstraße
Auskünfte erhalten Sie bei der Außen-
stellenleiterin Irmtraud Pilz.
Tel.: 07243 90000 und
Email: vhs-oberweier@ettlingen.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

in unserer Kirche in Oberweier St. Wen-
delin am Samstag, 7. Februar, 18 Uhr.
Wir beginnen gemeinsam den Gottes-
dienst in der Kirche und gehen danach
zusammen in den Ratssaal im Rathaus.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen!
Euer Kinderkirchen-Team Oberweier

Kath. öffentliche Bücherei

Bauarbeiten
Aufgrund von Bauarbeiten muss die
Bücherei am Donnerstag, 5. Februar,
geschlossen bleiben. Ab dem 12. Fe-
bruar sind wir wieder für alle Bücherei-
besucher von 17 bis 19 Uhr da! Auch
in den Faschingsferien ist die Bücherei
geöffnet!

Bericht zur
Jahreshauptversammlung 2015
Am 26. Januar fand in der Grundschu-
le Oberweier die 10. Jahreshauptver-
sammlung der Fördergemeinschaft statt.
Der Vorsitzende Manfred Dürr gab zu-
sammen mit der Schriftführerin Simone
Großhennig und dem Kassier Peter Ber-
kner einen anschaulichen Bericht über
die im Jahr 2014 geleistete Arbeit für
die Schule. Zu den Aktivitäten gehörten
u.a. die finanzielle und tatkräftige Hilfe
bei den Projekttagen („Mini-WM“), dem
gemeinsamen Schulausflug zum Grill-
platz Spielberg und die Förderung des
Austausches mit der Partnerschule in
Eschbach (Frankreich). Besonders her-
vorzuheben war der Dorfmarathon, wel-
cher zum zweiten Mal im Rahmen des
Dorffestes stattfand und sich bereits zu
einem Publikumsmagneten entwickelt
hat. Eine Premiere hatte im Sommer
das Schulfest mit Theateraufführung,
Kuchenverkauf und Flohmarkt. Der Er-
folg war überwältigend und der Verein
freut sich, solch schöne Veranstaltungen
unterstützen zu können und hofft auf
eine Fortsetzung in diesem Jahr. Dank
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solcher Feste war es dem Verein auch
möglich, die Anschaffung einer mobi-
len Musikanlage, von Schul-T-Shirts der
Erstklässler und die Unterstützung päd-
agogischer Veranstaltungen (Landschul-
heimaufenthalt, Waldklassenzimmer des
Kreisforstbetriebes) vorzunehmen.
Anschließend stellte Kassier Peter Ber-
kner die finanzielle Situation mit einer
Aufschlüsselung sämtlicher Einnahmen
und Ausgaben des Vereins detailliert
dar. Zum Bericht des Kassiers bestätig-
ten Frau Renner-Weber und Herr Ressel
als Kassenprüfer eine tadellose Kassen-
führung. Die darauf folgende Entlastung
der Vorstandschaft wurde von der stell-
vertretenden Ortsvorsteherin Veronika
Bauer koordiniert und einstimmig per
Handzeichen durchgeführt. Bei den an-
schließenden Neuwahlen ergaben sich
keine Veränderungen. Die bisherige Ver-
waltung wurde unter Leitung von Frau
Bauer und Frau Streit einstimmig wie-
dergewählt.
Mit einem Ausblick auf das Festjahr
2015 bedankte sich der 1.Vorsitzende
bei den erschienenen Mitgliedern und
schloss die Jahreshauptversammlung.

Kiga St. Raphael

Tatkräftige Mithilfe
Am Montag, 2. Februar geht der Umbau
im Kindergarten St. Raphael in die heiße
Phase des tatsächlichen Umbaus.
Damit die Kinder im gleichen Gebäu-
de bleiben können, hatte Pfarrer Dr.
Merz die im Obergeschoss gelegene
Wohnung nicht mehr vermietet. Die
Wohnung wurde im Vorfeld kindergar-
tengerecht hergerichtet. Eine zweite
Räumlichkeit ist der Bewegungsraum im
Erdgeschoss. Auch dieser wurde für die
Anforderungen einer Kindergartengrup-
pe hergerichtet.
Am vergangenen Freitag, 30.1. sollte
nun der Umzug stattfinden. Damit der
Kindergarten keinen Tag geschlossen
werden muss, hatte Pfarrer Dr. Merz um
Mithilfe beim Umzug gebeten.
Und die Hilfe kam an. Über 20 Helfe-
rinnen und Helfer haben Tische, Bänke,
Spielsachen vom Kindergarten in die
darüber liegende Wohnung und in das
Untergeschoss gebracht. Die Anzahl der
Helfer war so groß, dass der Umzug
rasch vonstatten gehen konnte.
Mein Dank an alle Helfer:
- an diejenigen Helfer, die, obwohl sie

keine Kinder mehr im Kindergarten ha-
ben, dennoch mitgeholfen haben

- an die Helfer, die noch keine Kinder im
Kindergarten haben und mitgeholfen
haben

- an die Ortschaftsräte, die durch ihre
Mithilfe ihrem positiven Votum im Rat
buchstäblich haben Taten folgen lassen

- die Väter, die trotz der schwierigen An-
fangszeit für Arbeitnehmer direkt nach
Arbeitsende zum Kindergarten gekom-
men sind und mitgeholfen haben

Alle haben mit ihrem Zutun zum Aus-
druck gebracht, wie wichtig uns in
Oberweier unser Kindergarten St. Ra-
phael am Ort ist.
Und am Ende kam heraus, was die im
Kindergarten beteiligten Personen schon
lange wussten: Der Umbau des Kinder-
gartens ist dringend nötig. Dies wurde
jedem klar, als die Räume leergeräumt
waren und der in die Jahre gekommene
Zustand zum Vorschein kam.
Ein herzliches Dankeschön an die Lei-
tung des Kindergartens und die Erzie-
herinnen, die den Umzug gut vorbereitet
hatten und trotz der vielen Helfer den
Überblick behalten haben.
Und ich bin mir sicher: Die Helfer vom
vergangenen Freitag freuen sich schon
heute darauf, zum Ende 2015 beim Ein-
räumen des umgebauten Kindergartens
wieder helfen zu können.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Musikverein Oberweier

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 7. März, 19.30 Uhr, hält
der Musikverein Oberweier seine Jah-
reshauptversammlung in der Waldsaum-
halle in Oberweier ab. Alle Mitglieder
sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Musikervorstandes
7. Bericht der Jugendleiterin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Verwaltung
10. Verschiedenes/Anträge
Anträge und Anregungen sind dem
1. Vorsitzenden, Gereon Seemann, bitte
spätestens eine Woche vor der Haupt-
versammlung schriftlich einzureichen.
Später gestellte Anträge werden erst
in der darauf folgenden Mitgliederver-
sammlung behandelt.

Mitgliederversammlung
Der OGV Oberweier e.V. veranstaltet am
Freitag, 13. März, seine Mitgliederver-
sammlung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Ehrungen
8. Vereinsgarten und Jugend
9. Teilnahme am Dorffest

10. Anträge
11. Verschiedenes

Im Anschluss hält Frau Waldauer, Vorsit-
zende des Bienenzuchtvereins Malsch,
den Vortrag „Beziehung zwischen Bie-
nen und Blüten“.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spä-
testens Freitag, 27. Februar, beim Vor-
sitzenden einzureichen.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 5. Februar, findet die
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr in
der Waldsaumhalle Oberweier statt, zu
der alle Mitglieder herzlich eingeladen
sind.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge
Narri Narro!
Vergangenen Freitag ging es für die
Oberweirer zum Nachtumzug in Unz-
hurst. Gewappnet mit ihren Instrumen-
ten standen die Gugge in den Startlö-
chern, bis der ersehnte Startschuss fiel.
So zogen die Gugge mit einem kurzen
aber schönen Umzug durch die Straßen.
Im Anschluss nutzten sie die Zeit, um
sich in der Halle noch ein wenig zu
verweilen und das närrische Treiben zu
verfolgen.
Samstags folgten die Gugge der Einla-
dung zum Zunftabend in Achern. Mit
dem Einmarsch zogen sie durch die Hal-
le und begeisterten das närrische Pub-
likum mit ihren Rhythmen - es wurde
gesungen, geschunkelt und geklatscht.
Am nächsten Sonntag werden die
Buschbach-Gugge beim Tagumzug in
Malsch dabei sein. Startschuss ist um
11.11 Uhr.
Weiter Infos und Termine unter
www.buschbachgugge.de

VdK Ortsverband
Oberweier
Termine im Februar:
Do. 12. Febr. 19 Uhr Singrunde (Schmut-
ziger Donnerstag) bitte ein klein wenig
kostümiert erscheinen. Auch gibt es
einen kleinen Imbiss und etwas Stim-
mungsöl.
Mi. 18. Febr. 15 Uhr Spielnachmittag
(Aschermittwoch) gespielt werden Brett-
und Kartenspiele – ganz nach Belieben.

Vorschau:
Mi. 4. März 18 Uhr Multivisions- Show
über eine Trecking-Tour in Ladakh Nord-
ost-Indien von und mit Monika Weber
aus Spessart.
Alle Veranstaltungen sind im Vereins-
heim des Tischtennisvereins bei der
Bürgerhalle.
Die Bevölkerung ist dazu eingeladen.
Auskunft erteilt M. Utz Tel. 91035
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Nächste Gruppenstunde:
Freitag, 6. Februar im Jugendraum
überm Kindergarten
Gruppe Kids 1, 8 – 12 Jahre 17.30 bis
19 Uhr Faschingsmasken basteln
Mitbringen UKB € 2
Gruppe Kids 2, 13 - 16 Jahre
19 bis 20.30 Uhr
alkoholfreie Cocktailparty
Mitbringen: UKB € 2
Alle Kinder, die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind zur Gruppenstunde
der KJG eingeladen.

TV Schluttenbach
Einladung zur närrischen Turnstunde
am 8. Februar
Das Motto lautet „Karneval der Tiere“
Alle großen und kleinen Tiere versammeln
sich für den „3. Schluttenbacher Mini-
Faschingsumzug“ am Rathaus um 13.33
Uhr. Dann marschieren wir zur Turnhalle.
Ihr dürft gerne Trommeln, Rasseln und Trö-
ten mitbringen. Zuschauer sind ebenfalls
erwünscht (Umzugsstrecke Langestraße/
Zellmarkstraße in Schluttenbach). In der
Turnhalle findet dann unserer alljährliche,
närrische Turnstunde unter dem Motto
„Karneval der Tiere“ mit Musik, Spielen
und Tanzen statt. Bitte Turnschuhe nicht
vergessen (auch die Eltern). Eine entspre-
chende Verkleidung zum Motto wäre toll.
Narri Narro! Wir freuen uns auf euch.

Abt. Tischtennis
Sieg gegen TV Mörsch
Am 27. Januar, mussten wir auswärts
beim TV Mörsch antreten. Mit einem
9:3-Sieg konnten wir unsere gute Leis-
tung aus der Vorwoche untermauern.
Das nächste Spiel findet am Freitag, 6.
Februar, daheim gegen den TTC Forch-
heim statt.
Ob Anfänger, Fortgeschrittene, Hobby-
spieler oder Leistungssportler. Die Ab-
teilung Tischtennis sucht Verstärkung.
Wer Interesse hat, kann gerne zu unse-
ren Trainingszeiten (freitags von 20 bis
22 Uhr) in der Turnhalle in Schlutten-
bach vorbeikommen.

Abt. Faustball
Faustballer M55 – Mannschaft des Jahres!

Am vergangenen Freitag wurden die
Faustballer M55 des TV Schluttenbach,
gemeinsam mit ca 180 anderen Ettlinger
SportlerInnen, bei der Sportlerehrung
der Stadt für die Leistungen der vergan-
genen Saison geehrt.
Die Schluttenbacher Faustballer wurden
für verschiedene Titel geehrt:
- Deutscher Meister (Halle), diese Meis-

terschaft wurde am 6. April 2014 vor
heimischer Kulisse in der Albgauhal-
le errungen. Der TV Schuttenbach
war auch Ausrichter dieser Meister-
schaft als Abschlussveranstaltung zum
100jährigen Vereinsjubiläum

- Baden-Württembergischer Meister, im
Mai auf dem Landesturnfest in Frei-
burg

- Deutscher Meister (Feld), im Septem-
ber in Lüneburg

Dieses Double der Deutschen Meister-
schaft ist einzigartig in der Vereinsge-
schichte, und deutschlandweit haben
dies in der Faustballgeschichte nur eine
handvoll Mannschaften geschafft.
Diesem Erfolg war es auch zu verdan-
ken, dass die Faustballer M55 zur Wahl
zur Mannschaft des Jahres nominiert
wurden. Und tatsächlich, ganz überra-
schend, konnten die Schluttenbacher
mehr als genug Stimmen auf sich verei-
nen, dass das vergangene erfolgreiche
Jahr, durch diesen weiteren Sieg ge-
krönt wurde.
DieMannschaftmöchte sichganz herz-
lich bei allen bedanken, die ihnen ihre
Stimme geschenkt haben und somit
mitgeholfen haben, dieses unglaub-
lich erfolgreiche Jahr abzurunden! Die
nächste Herausforderung steht schon
wieder an!

Qualifikation zur
Deutschen Meisterschaft
Am Sonntag, 8. Februar, in der Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen, spielt die
Mannschaft die Finalrunden um die Teil-
nahme an der Deutschen Meisterschaft
(Halle) in Aschaffenburg Ende März.
Gegner unserer Mannschaft sind an die-
sem Tag die wohl bekannten Rivalen
Offenburg, Tiefenthal und ESG Franko-
nia Karlsruhe.
Es sind sehr spannenden Spiele zu er-
warten, und der TV Schluttenbach baut
auf die Unterstützung seiner Zuschauer.
Sie sind herzlich eingeladen, zwischen
10 und 14 Uhr die Schluttenbacher an-
zufeuern.

Ramba Zamba 2015 – Ü18
Am 16. Februar heißt es in der Turn-
halle der Johann-Peter-Hebel-Schule
Schöllbronn für alle jung und jung-
gebliebenen „Ramba-Zamba“. Der
Startschuss fällt um 20.33 Uhr. Wie im
vergangen Jahr wird DJ Norman E für
ausgelassene und gute Stimmung am

Rosenmontag sorgen. Es findet kein
Vorverkauf statt. Karten sind aus-
schließlich an der Abendkasse für 5
Euro erhältlich. Der Eintritt erfolgt ab
18 Jahren mit gültigem Personalaus-
weis.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten an Fastnacht
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
sind vom 12. bis 18. Februar wie folgt
geändert:
Do., 12.2. geschlossen

Rathaussturm der Narren.
Fr., 13.2. geöffnet von 8 bis 13 Uhr.
Am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag ist die Ortsverwaltung ganztägig ge-
schlossen.
Ab Mittwoch, den 18. Februar, erreichen
Sie die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
zu den üblichen Öffnungszeiten.

Fütterungsverbot von Tauben
Im Stadtgebiet sollte man keine Tauben
füttern, weil es dadurch zu nachteiligen
Auswirkungen kommt: Zum einen wird
die Standorttreue gefördert und zum an-
deren die Vermehrung der Tiere. Denn je
mehr Nahrung, umso stärker die Popu-
lation. Dieser größere Tauben-Schwarm
sorgt zunehmend für Schmutz, Lärm-
und Geruchsbelästigung. Wer dennoch
die Tauben füttert, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit, die geandet werden
kann, weil das Füttern von Tauben nach
§ 12 der städtischen Polizeilichen Um-
weltschutzverordnung verboten ist.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Yoga auf dem Stuhl
„Yoga auf dem Stuhl“
fällt im Februar aus.
Montag, 9. Februar
14:30 Uhr – Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden in geselliger
Runde Handarbeiten gefertigt, die nach
Fertigstellung an eine soziale Einrich-
tung weitergegeben werden.
Wollspenden werden jederzeit gerne ent-
gegengenommen.
Dienstag, 10. Februar
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 11. Februar
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 – jeweils
mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr



Nummer 06
Donnerstag, 5. Februar 2015 39

Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Es wird nur auf Wald- und
Feldwegen gegangen. Für Geübte ist
eine zweite Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder
bei G. Marschar,Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Narri! Narro!
Für Dienstag, 10. Februar laden wir
herzlich zu einem bunten Nachmittag
ein, der ab 14 Uhr im Pfarrsaal neben
der Kirche stattfindet. Für die musika-
lische Begleitung sorgt auch in diesem
Jahr Herr Konrad Kunz.
Bitte vergesst nicht, einen lustigen Hut
aufzusetzen und bringt gute Laune mit.

VHS
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

Neue Kurse

O1017 Englisch für A1, Lektion 3
Lehrbuch: English Network Starter New
Edition A1, Einstiegsband für sprachler-
nungewohnte Anfänger,
12 Vormittage, ab 25. Februar,
mittwochs
9 - 10:30 Uhr, Weierersaal,
Weierer Straße 2, Schöllbronn

O1018 Spanisch für A1, Lektion 6 Lehr-
buch: Con gusto A1, Lehr- und Arbeits-
buch, Klett-Langenscheidt,
14 Abende ab 23. Februar, montags,
18:30 - 20 Uhr, Weierersaal,
Weierer Straße 2, Schöllbronn
O1015 Zeichnen nach der Natur mit
,,Frottage“- Technik,
Unterricht in der Kleingruppe
Samstag, 28. Februar,
9:30 - 13:30 Uhr, Weierersaal,
Weierer Straße 2, Schöllbronn

O1019
„Entspannt“ zum Wunschgewicht
Sind Sie bereit, an sich selbst zu arbei-
ten und wünschen eine dauerhafte Ver-
änderung? Jeder Termin beinhaltet einen
theoretischen Teil mit Themen wie „Er-
nährungstrends kurz und knapp erklärt“.
Danach beschäftigen wir uns mental mit
Übungen zur Selbsterfahrung.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Kissen, Decke, Iso-Matte und Schreib-
zeug.
4 Abende ab 24. Februar, dienstags,
17 - 19:15 Uhr, Alte Schule
Schluttenbach, Zellmarkstraße 11

O1020 „Im Zentrum des Sturms
herrscht Stille“ – Workshop Meditation
In diesem Workshop lernen Sie verschie-
dene Meditationstechniken kennen, um
Körper und Geist zu entspannen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Kissen, Decke und Iso-Matte.
4 Abende ab 26. Februar, donnerstags,
17 - 18:30 Uhr, Alte Schule
Schluttenbach, Zellmarkstraße 11

O1021 Meditative Reisen zum inneren
Raum der Stille - Workshop mit geführ-
ten Meditationen
Begeben Sie sich auf die Reise zu Ih-
rer inneren Welt und begegnen Sie dort
Ihrem kreativen Potential, Ihrem Seelen-
raum und inneren Ressourcen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Kissen, Decke und Iso-Matte.
4 Abende ab 26. Februar, donnerstags
19 - 20:30 Uhr, Alte Schule
Schluttenbach, Zellmarkstraße 11

O1028 Internationale Folklore tanzend
erleben - für Anfänger -
Lassen Sie sich begeistern von der Mu-
sik anderer Länder Europas, der USA,
Russlands und Israels, Sie lernen Tänze
dieser Länder mit einfachen Schrittfol-
gen.
Sie benötigen keine Tanzerfahrung, aber
rutschfeste Schuhe.
Samstag, 28. Februar, 15 - 18 Uhr
Johann-Peter-Hebel-Schule,
Burbacher Str. 7,
Schöllbronn, Gymnastikhalle

O1026 Line Dance - Workshop - für An-
fänger und Tänzer mit Grundkenntnis-
sen
Line Dance wird in Gruppen sowohl in
einer Reihe nebeneinander wie in meh-
reren Lines hintereinander getanzt. Die
Tänze sind für jede Altersklasse, für
Frauen und Männer gleichermaßen ge-
eignet. Der Workshop richtet sich an In-
teressierte ohne Line Dance Erfahrung,
die am Line Dance Kurs ab Dienstag,
10. März, teilnehmen und an alle inter-
essierten Tänzer, die einfach mal Erfah-
rung mit Line Dance machen möchten.
Dienstag, 3. März, 16 - 18 Uhr,
Johann-Peter-Hebel-Schule,
Burbacher Str. Schöllbronn, Turnhalle

O1012 Neu: Wie wird eigentlich ein
Obstbaum gepflegt?
Jeder Baum benötigt seinen ganz indi-
viduellen Schnitt. Bei einem Rundgang
durch die Anlage der Baumschule wird
erklärt, wie Sie Ihren Obstbaum richtig
schneiden. Bei einem kleinen Schmaus
können Sie Ihre ganz persönlichen Fra-
gen stellen.
Treffpunkt: Hofladen Hasenhündl,
Schluttenbach, Langestr. 41
Samstag, 7. März, Samstag,
15 - 17:15 Uhr
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:
21. März.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Fastnacht der Kolpingfamilie
Schöllbronn am 14. Februar
Entgegen der Veröffentlichung im Pfarr-
brief muss die Kolpingfamilie nach der
letzten Verwaltungssitzung die Veran-
staltung „Cafe Kolping“ im Pfarrsaal
leider stornieren. Grund dafür ist, dass
einige treuen Helferinnen und Helfer in
diesem Jahr keinen Einsatz erbringen
können und somit fällt diese Veranstal-
tung wegen Personalmangels leider aus.
Die Verwaltung bittet um Verständnis für
diese nicht leicht gefallene Entschei-
dung.
Selbstverständlich ist aber der „Eine-
Welt-Stand“ in der Moosbronnerstraße
gegenüber der Alten Schule auch in die-
sem Jahr geöffnet und die Kolpingfami-
lie freut sich über Ihren Besuch.

Die Testspiele der 1. und 2. Mannschaft
sind wegen des schlechten Wetters ab-
gesagt worden.
VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
TESTSPIELE
Samstag, 7. Feb., 11 Uhr
VfB BÜHL - F V E
Mittwoch, 11. Feb., 18.30 Uhr
KSC U17 - F V E
Das Spiel findet auf dem KSC – Gelände
neben dem KSC – Stadion statt
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 8. Feb., 14 Uhr
FC JÖHLINGEN - F V E II
Das Spiel findet in Weingarten statt.

Narrenzunft
Fasenachtsumzug
am Fasenachtsamstag
Das ultimative Fasenachtsereignis in
Schöllbronn rückt immer näher – der
Fasenachtsumzug in Schöllbronn am
Samstag, 14. Februar. Rund 1500 Häs-
träger, Musiker und weitere Fasenachter
sorgen wieder für einen bunten, stim-
mungsvollen Umzug. Beginn ist um 14
Uhr. Die Aufstellung erfolgt in der Jahn-
straße, Im Loh und der Alban-Stolz-
Straße. Die Umzugsstrecke geht über
die Moosbronner Straße, Stauffenberg-
straße zur Auflösung in der Schluttenba-
cher Straße. Vor und nach dem Umzug
haben die örtlichen Vereine wieder alles
für ein fröhliches Narrentreiben vorberei-
tet - im Ortskern an den Ständen sowie
bei der Fasenachtsparty für Jung und
Alt in der Turnhalle. Einlass in die Turn-
halle Ü16 und Eintritt 2,50 Euro. An die-
sem Fasenachtsamstag wird alles etwas
anders laufen als an einen normalen
Samstag. Bitte haben Sie für mögliche
Einschränkungen Verständnis.

Achtung,
eingeschränkte Verkehrsführung!
Die Bevölkerung wird auf folgende Ein-
schränkungen bei der Verkehrsführung
aufmerksam gemacht:
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Die Schwester-Baptista-Straße wird von
der Einmündung Moosbronner Straße
bis zur Schluttenbacher Straße als Ein-
bahnstraße ausgeschildert (ausgenom-
men Busse der AVG). Auf der südlichen
Straßenseite ist absolutes Halteverbot
(Autos werden abgeschleppt), auf der
nördlichen Seite kann geparkt werden.
In der Max-Reger-Straße und Mittel-
bergstraße wird beidseitig ein absolutes
Halteverbot ausgeschildert (Autos wer-
den abgeschleppt). Dies gilt auch für die
Anwohner.
Die Ortsdurchfahrt ist ab 12 Uhr voll ge-
sperrt. Ab ca. 17 Uhr werden die inner-
örtlichen Sperrungen und die Einbahnre-
gelung aufgehoben. Zwischen Rathaus
und Tankstelle kann die Sperrung der
Moosbronner Straße bis 20 Uhr andau-
ern. Die Anwohner der Jahnstraße/Im
Loh, der Alban-Stolz-Straße, Moosbron-
ner Straße, Stauffenbergstraße, Max-Re-
ger-Straße und Mittelbergstraße werden
gebeten, ihre PKW während des Um-
zugs bzw. während der Umleitungszei-
ten nicht am Straßenrand zu parken.
Bitte stellen Sie Ihre/n PKW in Ihren Hof
bzw. Garage.
Der Busverkehr aus Ettlingen nach Völ-
kersbach bzw. umgekehrt wird aufrecht-
erhalten, die Haltestellen an der Moos-
bronner Straße werden nicht angefahren
(Ersatzhaltestellen an der Mittelbergstra-
ße und Schwester-Baptista-Straße).

Kaffeestand der Narren-Zunft
Die Narren-Zunft richtet am Fasenacht-
samstag ein Kaffeezelt aus. Standort
(vor altem Schulhaus oder Nussbaumer)
wir noch bekannt gegeben. Kuchen-
spenden sind gerne willkommen. Diese
können am Samstag ab 11 Uhr abge-
geben werden. Kuchen wird auch im
Straßenverkauf angeboten.

Konzession für Standbetreiber
Nur angemeldete Standbetreiber (Verei-
ne und private Anbieter) erhalten eine
Konzession zum Verkauf von Speisen
und Getränken. Standbetreiber ohne
eine Schankerlaubnis müssen mit der
Schließung des Standes durch die Ge-
werbepolizei rechnen. Ein Bußgeld ist
zu entrichten.

Spendenübergabe

Am vergangenen Wochenende wurde in
der Turnhalle der Johann-Peter-Hebel-
Schule der erste Zunftabend der Narren-
zunft Schöllbronn ausgerichtet.
Seit mehreren Jahren engagieren wir
uns für soziale Zwecke. Wir verzich-
ten dabei auf Vergabe von Präsenten
beim Zunftabend. Dieser Betrag fließt in
Spendenform weiter. Dieses Jahr haben
wir uns für das Hospiz Arista in Ettlin-
gen entschieden. Die Arbeit und das
Engagement der Einrichtung haben wir
kennen und schätzen gelernt, da ein
Mitglied unserer Zunft dort die letzten
Tage seines Lebens verbracht hat.
Den Scheck übergaben Stefan Karbstein
und Andreas Lackner an die Leiterinnen
des Arista.

Vorankündigung Hemdklonkerwecken
am 12. Februar
Wer Lust hat, mit uns durchs Dorf zu
ziehen, sollte sich schon mal sein Outfit
richten. Ein Nachthemd, lange Unterho-
sen, eine Zipfelmütze/Haube…Trommeln
gibt es von der Narren-Zunft. Es können
auch eigene Tröten mitgebracht wer-
den. Treffpunkt ist bei Ditmar Niederl
(Johann-Gregor-Breuer Str. 34) ab 6 Uhr.

Arbeitseinsätze
5. Feb. 18 Uhr Turnhalle
Narrenblatt falten und austragen
6. Feb. 17 Uhr
Turnhalle richten für Zunftabend
8. Feb. 9 Uhr Turnhalle

Sonstiges
8. Feb. 12 Uhr Abfahrt zum Umzug nach
Ötigheim beim alten Schulhaus
12. Feb. 19.11 Uhr Narrenbaumstellen
der Ettlinger Rebhexen auf dem Markt-
platz

Am Froschbach ist die Hölle los!
Alles war bereitet für einen glückseli-
gen Fastnachtstag am Froschbach. Das
Wetter wie es sein muss und der SC 88
Bruchhausen hatte wie immer mit viel
Liebe den Umzug vorbereitet. Die Jecken
waren bunt kostümiert und in Scharen
gekommen. Die Musikanten, Hästräger
und Akteure starteten gut gelaunt, um
die mannigfaltigen Narren zu bespaßen.
So auch unsere Chaos Moggel. Sie zün-
deten ein musikalisches Feuerwerk und
wurden hierfür mit reichlich Applaus be-
lohnt. Für die gute Stimmung, die sie
mit ihren guggigen Klängen verbreiteten,
flogen ihnen tausendfach die Herzen der
Schauenden zu. Doch auch sie merkten,
dass etwas anders war als sonst, aber
ließen sich nicht stören und spielten un-
beirrt bis zum Zugende. Die unschönen
Zwischenfälle haben wir mit Trauer ver-
nommen und hoffen, dass so etwas in
keinem unserer Ortsteilumzüge je wie-
der vorkommen wird. All den Freunden
der Umzüge und Narretei möchten die
Moggel sagen: “Wir spielen gerne für

euch und es gibt nichts Schöneres als
den Applaus, den ihr spendet. Und wir
glauben, auch im Namen aller Hästräger
und Akteure sprechen zu dürfen, wenn
wir sagen, es ist uns eine Freude, wenn
wir euch eine glückselige Fastnacht be-
reiten können.“ Eure Chaos Moggel!

Hochstimmung in Bischofsheim!
Zur 44. Jubiläumsfeier der Pfannen-
schlecker in Bischofsheim bestiegen un-
sere Chaos Moggel ihren Bus, um gen
Süden ins Alemannische zu ziehen. Be-
kannt ist die Region rund um Bischofs-
heim für ihre prächtigen Umzüge und
Hallenveranstaltungen. Und um Vielfäl-
tigkeit im Unterhaltungsprogramm bieten
zu können, waren nebst örtlicher Tanz-
und Musikdarbietungen auch Schweizer
Guggenmusiken und natürlich unsere
bekannten Berglandmatadore eingela-
den. Ein vielzähliges und gut gelauntes,
erwartungsfrohes Publikum bevölkerte
Festplatz und Halle beim Eintreffen un-
serer Recken. Noch durften diese sich
ein Verschnaufpäuschen gönnen und ein
wenig das Fest genießen, denn sie wür-
den erst zu einer späteren Stunde zur
Bühne gerufen werden. Am extra für sie
reservierten Tisch konnten Darbietungen
der hiesigen Vereine bestaunt werden,
bis dann nach einer musikalischen Stim-
mungssteigerung verlangt wurde. Darauf
hatten unsere Chaos Moggel natürlich
gewartet und wurden auch schon ste-
henden Applauses zur Bühne geleitet.
Was auch gleichzeitig Ansporn war. Die
fetzigen Rhythmen und eine fantastische
Darbietung heizten den Applaudieren-
den noch richtig ein und nur ungern
ließen sie die Moggel nach zig Zugaben
ziehen. Mit dem Dank der Veranstalter
in flüssiger Form bestiegen unsere Man-
nen und Frauen ihr Reisegefährt, um mit
fröhlichen Liedern auf den Lippen in die
Heimat zurückzukehren. So fand dieser
aufregende Tag doch noch ein fröhliches
Ende.

Ortsverwaltung
Spessarter Safttage 2015!!!
Erfreulicherweise kann in diesem Jahr
in Spessart wieder Apfelsaft gepresst
werden. Nach der krankheitsbedingten
Absage der Presstage im vergangenen
Jahr konnte nun glücklicherweise ein Er-
satz gefunden werden.

Ich weise heute schon darauf hin, dass
die Safttage an folgenden Terminen
Samstag, den 26.09.2015 und
Samstag, den 24.10.2015
auf unserem Festplatz bei der
Hans-Thoma-Schule stattfinden.
Vorab können Sie sich unter
www.natursaft-mobil.de informieren.
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Details werden zeitnah nochmals veröf-
fentlicht. Ich wünsche auch der Firma
Natursaft-mobil viel Erfolg in Spessart
und freue mich heute schon auf die
3. Spessarter Safttage!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Kunstkalender Restbestände
Der für das Jubiläumsjahr 2015 vom
Kunstkreis SpessArt gestaltete Ka-
lender ist in der Ortsverwaltung noch
erhältlich. Ab Februar wird dieser zum
halben Preis abgegeben. Da auf dem
Kunstkalender die vielfältigen Veran-
staltungstermine des Jubiläumsjahres
hinterlegt sind, wird kein Programm-
punkt unseres Dorfjubiläums verpasst.
Für einen geringen Kostenbeitrag von
nun 2,50 Euro kann jeder Bürger seinen
Beitrag zum Jubiläumsjahr leisten.
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Neueröffnung eines Optikergeschäftes
in Spessart
Hocherfreut gratulierte Ortsvorsteherin
Elke Werner der Optikermeisterin Dani-
jela Podsecki zur Eröffnung ihres Ge-
schäftes in der Weberstraße 17.

Wo früher Brot verkauft wurde, entstand
in ansprechenden Farben und mit schö-
nem Interieur ein toller Laden, der neben
Brillen auch Kontaktlinsen, Uhrenbatteri-
en und Schmuck anbietet. Nova-Optik
ist mit neuester Technik ausgestattet,
sodass die Brillen in der eigenen Werk-
statt angepasst werden können. Beson-
deren Wert legt
Danijela Podsecki auf individuelle Be-
ratung.
Ortsvorsteherin Werner freute sich sehr
über den weiteren Ausbau der Infra-
struktur im Dorf und wünschte der jun-
gen Meisterin viel Erfolg in der Selbst-
ständigkeit und vor allem immer eine
gute Hand mit den Spessartern.

VHS

Vhs-Vorschau
Kostenlose und unverbindliche Einstu-
fungsberatung für alle Französisch-,
Englisch-, Italienisch- und Spanisch-
kurse. Erfahrene Kursleiterinnen und
Kursleiter helfen Ihnen, Ihren Kenntnis-
stand richtig einzuschätzen und den da-
für geeigneten Kurs zu wählen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Dienstag,
10. Februar, 16.30 bis 19 Uhr

B0691Kostenloser EDV-Info-Abend
(B0691) Lust auf EDV? Um Ihren indi-
viduellen Einstieg zu planen, laden wir
Sie zu diesem kostenlosen Info-Abend
ein. Hier erfahren Sie Näheres zu Kurs-
angebot, Kursinhalten & erforderlichen
Grundkenntnissen. Bitte melden Sie sich
rechtzeitig an. Dienstag, 10. Februar,
18 bis 19 Uhr

Yoga für Teens zwischen 10 und
13 Jahren(J0885) montags, 16 bis 17
Uhr, 8 Termine ab 23. Februar

Selbstbehauptung - für Grundschulkin-
der der 2. bis 4. Klasse (J0882)
montags, 15 bis 16.30 Uhr, 2 Termine
ab 23. Februar

Schachspielen für Anfänger für Kinder
ab 5 Jahren - In Zusammenarbeit mit
dem Schachclub Ettlingen e.V. (J0886)
freitags, 16 bis 16.45 Uhr, 10 Termine ab
27. Februar im Eichendorff-Gymnasium,
Eingang „Kleine Bühne“, UG, Goethestr. 2

Bewegung, Spiel & Spaß für Mutter/Va-
ter und Kind - für Kinder von 3 bis 5 Jah-
ren (J0884) freitags, 18 bis 19 Uhr, 12
Termine ab 27. Februar in der Sporthalle
der Thiebauthschule

EDV-Grundkurs(B0692) 5 Abende,
montags und donnerstags, 23. Februar
- 9. März, jeweils 18:30 - 21:30 Uhr

Buchhaltung - Unterricht in der Klein-
gruppe - (B0684) Dieser Kurs wendet
sich an Teilnehmer ohne Vorkenntnisse.
Sie erhalten eine Einführung in die dop-
pelte Buchführung. Samstags, 9 bis 12
Uhr, 3 Termine ab 28. Februar

EDV - Windows 8.1 Grundlagen/Um-
stieg (B0695) Sonntag, 1. März,
9 bis 15 Uhr

Tastaturschreiben heute - anders als
bisher! Für Kinder ab 9 Jahren und
Erwachsene bis zum Seniorenalter
(O0997) dienstags, 14 bis 15.30 Uhr, 6
Termine ab 10. Februar, in der Grund-
schule Oberweier, EDV-Raum, EG, Zu-
gang über den Schulhof/Hinterseite von
der Sachsenstraße bzw. Schönreuth-
straße

Volkshochschule Ettlingen,
Pforzheimer Str. 14 a, Tel.: 07243/101-
484, -483, Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Brigitte Kaiser, Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter),
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1062 Was hat Ernährung mit unserem
Schicksal zu tun?
Mittwoch, 25. Februar, 19 - 21 Uhr
Praxis für Gesundheitspflege Kaiser, EG,
Hauptstraße 3
Unsere Nahrung wird immer unnatürli-
cher und krankmachender. Dazu kom-
men noch die Belastungen von Pesti-
ziden, Herbiziden, Fungiziden etc. Das
Fleisch ist meistens durch die Massen-
tierhaltung mit Medikamenten, Antibioti-
ka, Hormonen und Mastmitteln belastet.
In diesem Kurs werden Alternativen auf-
gezeigt.

O1063 Finger - Yoga
Mittwoch, 18. März, 19 - 21 Uhr
Praxis für Gesundheitspflege Kaiser, EG,
Hauptstraße 3.
Einfache Fingerübungen helfen Ihnen,
Ihre Lebensenergie zu harmonisieren
und in eine tiefe Entspannung zu kom-
men. Auch bei bereits bestehenden
Krankheiten sind sie neben anderen
Behandlungsmethoden eine große Un-
terstützung.

Veranstaltungstermine

Montag, 9. Februar
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach

Donnerstag, 12. Februar
08:30 Uhr – Fit im Alter
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Informationsabend für Eltern der
zukünftigen Erstklässler
Am Dienstag, 10. Februar, 19 Uhr, findet
im Musiksaal der Hans-Thoma-Schule
für alle interessierten Eltern, deren Kin-
der bis zum 30. September 2015 das 6.
Lebensjahr vollendet haben, ein Infor-
mationsabend statt.

Eingeladen sind auch Eltern, die beab-
sichtigen, ihr Kind vorzeitig einzuschu-
len.
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Ankündigung Kinderfasching
Der Förderverein veranstaltet am Fa-
schingsdienstag, 17. Februar, einen Kin-
derfasching im Spechtwaldsaal im Club-
haus in Spessart.
Beginn ist um 15.11 Uhr,
es kostet 1 Euro Eintritt.
Geboten wird Party und buntes Pro-
gramm, es gibt Kaffee & Muffins sowie
kleine Speisen.
Der Förderverein freut sich auf viele klei-
ne und große Narren.

TSV 1913 Spessart

Frauenfasching der Damen-Gymnastik
Hallo alle närrischen Mädels groß +
klein….
Wir laden Euch alle recht herzlich zum
Frauenfasching ein. Kommt von nah und
fern, wir seh´n Euch alle gern.
Am Montag, 9. Februar, um 19.11 Uhr
lassen wir´s krachen und werden im
Spessarter Spechtwaldsaal
(Waldgastätte) eine Party machen.
Bei flotter Musik und Rahmenprogramm
werden Eure Lachmuskeln warm.
Die Spessarter Mädels würden sich
freuen und Ihr werdet`s net bereuen.

Neue Wandergruppe
Am kommenden Sonntag, 8. Februar,
findet die Auftaktwanderung 2015 statt.
Die Wanderstrecke beträgt 8,6 km und
die Wanderzeit ca. 2 ½ Stunden bei
ca. 125 m Steigung. Treffpunkt ist um
11 Uhr bei der TSV-Waldgaststätte!

Vorschau:
Am Sonntag, 8. März, steht eine weite-
re Wanderung auf dem Programm. Die
Wegstrecke und alles Weitere werden im
Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben!
Für Auskünfte zur TSV-Wandergruppe
steht Breitensport-Koordinator Günther
Kraft, 07243/28377, gerne zur Verfü-
gung.

TSV-Ehrungsmatinée und Sportlereh-
rung der Stadt Ettlingen
Gleich zweimal am vergangenen Wo-
chenende war der TSV Spessart ge-
fragt. Am Freitag, 31. Januar, lud die
Stadt zur Sportlerehrung in die Stadt-
halle. Traditionell übernehmen Ettlinger
Vereine das Catering für die Gäste. Der
TSV Spessart durfte sich für die Spei-
sen verantwortlich zeigen. Mit freund-
licher Unterstützung der Pächterfamilie
Marianne und Michael Hückstedt unse-
rer TSV-Waldgaststätte hat dies auch
hervorragend funktioniert. Mit verschie-
denen Suppen, Canapés und Wiener
Würstchen konnten wir nach erfolgtem
Ehrungsreigen die Gäste verwöhnen.
Der Andrang war super und so konnte
bald vermeldet werden „Alles aufgeges-
sen“. Ein erfreuliches Signal, was nicht

zuletzt an den angebotenen Speisen
lag. Ein herzliches Dankeschön an die
Stadt, für den zur Verfügung gestellten
Festrahmen, und den Helfern, die sich
an diesem Freitagabend zur Verfügung
gestellt haben.

Am Sonntag, 1. Februar, folgte dann
das Ehrungsmatinee des TSV Spessart.
Dank und Auszeichnung galt es sowohl
für 25- als auch 50-jährige Mitgliedschaft
auszusprechen. Die Feierstunde fand im
Bankettraum der TSV-Waldgaststätte
statt, der in den Vereinsfarben grün und
rot geschmückt war.

Mit den Worten: „Ehrungen sind Gele-
genheiten, den Mitgliedern zu danken,
die sich für den Verein eingesetzt haben,
die sich mit ihm verbunden fühlen und
ihm lange die Treue halten“ begann der
1. Vorsitzende Eberhard Weber die Fei-
erlichkeit.

Insgesamt konnten 12 Frauen und
6 Männer für langjährige Mitgliedschaft
geehrt werden. Für 25 Jahre erhielten
jeweils eine Urkunde und die Silberne
Vereinsnadel Barbara Anderer, Karin
Bücherl, Ilse Goll, Waltraud Haberkern,
Jacqueline Habig, Ingrid Lohner, Ulrike
Mai, Gertrud Ochs, Renate Rößler, Petra
Schaaf, Christa Schneider, Sigrid Weber,
Rolf Deckenbach, Oliver Lohner, Franz
Kraft und Jürgen Kraft.

Rigobert Ochs und Dr. Hans Waldmann
konnten für 50-jährige Vereinszugehörig-
keit mit Urkunde, goldener Vereinsnadel,
Geschenkkorb und Ernennung zum Eh-
renmitglied ausgezeichnet werden.

Termine der Radauguggen
Am kommenden Wochenende stehen
„nur“ zwei Auftritte auf dem Programm.
Zunächst geht es am Samstag, 7. Feb-
ruar, zum Nachtumzug nach Eppingen.
Beginn des Umzuges ist um 19 Uhr.
Am Tag darauf, Sonntag, 8. Februar, ist
der Tagumzug in Ittersbach das Ziel.
Dort beginnt der Umzug um 14 Uhr.

Musikerfrauen-Treff
Die nächste Gelegenheit zum Treffen
und Ratschen ist am Montag, 9. Feb-
ruar, um 19:11 Uhr im Spechtwaldsaal
(Sportgaststätte) beim Frauenfasching
der Damen-Gymnastik-Gruppe.

Hausnotruf-jetzt auch für unterwegs
Der DRK-Hausnotruf ist eine viel ge-
nutzte sinnvolle Vorsorge-Dienstleistung,
die sich im Alltag und bei Notfällen
bewährt. Besonders für alleinstehende
ältere Menschen bietet der Hausnotruf
Sicherheit. Er kann dazu beitragen, dass
Senioren länger in ihren eigenen vier
Wänden leben können. Jetzt hat das
Deutsche Rote Kreuz sein Sicherheits-
konzept erweitert. Als erstes hybrides
Notruf- und Ortungssystem auf dem
Markt vereint das neue mobile Notruf-
system „GeoCare“ die Funktionen des
klassischen Hausnotrufs mit den Vortei-
len und der Leistung eines mobilen Not-
rufsystems. Dadurch ist es jetzt mög-
lich, auch außerhalb der Wohnung per
Knopfdruck und GPS-Ortung im Notfall
schnelle Hilfe zu erhalten.
Zusatzkomponenten wie das integrierte
Mikrofon- und Lautsprechersystem ma-
chen das mobile Notrufsystem GeoCare
zu einem verlässlichen Begleiter für äl-
tere und chronisch erkrankte Menschen,
die z.B. gerne spazieren gehen, reisen,
Sport im Freien treiben oder Fahrrad
fahren. So kann man für sichere Be-
wegungsfreiheit garantieren und selbst
wichtige Vorsorge treffen.
Weitere Informationen erhalten Sie über
die DRK-Notrufzentrale, Jürgen Schlind-
wein, Telefon 07251 922 201, schlind-
wein@drk-karlsruhe.de

Info für Maskenträger
Bitte folgende Termine und Zeiten be-
achten:
Freitag, 6.2., Nachtumzug
Sulzbach-Hexen, Hausach,
Abfahrt: 17.15 Uhr, Eberbrunnen
Sonntag, 8.2., Umzug Ludwigsburg-Ne-
ckarweihingen,
Abfahrt: 10.15 Uhr, Eberbrunnen

Rückblick Sitzungen
Eine Woche nach dem Tiermaskenum-
zug folgten schon die Ebersitzungen. Ein
anstrengendes Programm insbesondere
für das Aufbau- und Bewirtungsteam,
die nicht wussten, wie sie alles unter
einen Hut bringen sollten. Hier waren
die Stände und Hütten vom Umzug ab-
zubauen und gleichzeitig musste der
Spechtwaldsaal hergerichtet werden,
d.h. Bühne, Küche, Bar, Deko usw. auf-
gebaut werden. Daher an dieser Stelle
ein großes Lob an die Teams.
Doch alles wurde rechtzeitig fertig und
am Freitag, pünktlich um 19.11 Uhr
konnte Präsidentin Karin Bücherl, um-
rahmt von vielen Maskenträgern, zahl-
reiche Gäste im Saal begrüßen, darunter
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viele befreundete Vereine. Dann über-
nahmen Torsten Kiefer und Nico Weber
die Moderation.
Traditionell und gekonnt eröffnete die
TSG-Jugend mit ihrem Marschtanz die
Ebersitzung und stimmte die Gäste auf
weitere tänzerische Highlights ein.
Endlich 18, unter diesem Motto stand
die Bütt von Marius Rieger. Er erzählte
von unglaublichen Erlebnissen bei sei-
nem Ausflug in die Arbeits- und auch
die große weite Welt. Das hat allen Spaß
gemacht.
Ein ganz herziger Programmpunkt folg-
te, die Pürzel, die Kleinsten vom CSE,
kamen als Regenbogenfisch und tanz-
ten sich in die Herzen der Zuschauern.
Der Marschtanz der TSG-Junioren da-
nach konnte sich wirklich sehen lassen
und die Turniererfahrung sah man allen
diesen Gruppen an. Das honorierte auch
das staunende Publikum.
Heinz Hoffmann mit seiner Eber Late
Night hatte wieder illustre Gäste an sei-
nem Tisch, denen er zu seinen Fragen
entsprechende musikalische Lieder un-
terlegte. Und so kamen Hönes, Putin,
von der Leyen und Jogi Löw zu Wort.
Toll war‘s.
Bei einer Stimmungsrunde, musikalisch
begleitet von der Riff-Band und Liedern,
gesungen von Sarah Schmid, konnten
auch die Zuschauer schunkeln und sich
weiter in Faschingsstimmung bringen,
oder sich im Glücksrad im Foyer Preise
erdrehen, passend zum Sitzungsthema
90er Jahre z.B. ein Tamagochi, aber
auch tolle Eintrittskarten.
Sportlich ging‘s weiter, es folgte nämlich
der Auftritt der gemischten Garde der
TSG, der erste öffentliche Auftritt dieser
Gruppe überhaupt. Viel Applaus war der
Lohn.
Beim Stammtisch kamen traditionell,
in der Regel peinliche Gegebenheiten
zur Sprache, die etlichen Kandidaten
übers Jahr zugestoßen waren. Doch alle
nahmen‘s mit Humor.
Wunderschön war der Showtanz der
TSG Jugend mit Rüdiger, dem kleinen
Vampir.
Nach einem Jahr Pause durften wir
auch wieder Prinzessin Eberella (Steffi
Schott) auf unserer Showbühne begrü-
ßen, die zur Freude des Publikums über
ihre Erlebnisse auf einer Beauty-Farm
berichtete.
Musikalisch folgten die Spessarter
Männer, natürlich das Original, die be-
kannte Lieder mit eigenen Texten zum
Besten gaben und als Lohn viel Bei-
fall kassierten. Beim Lied “Ein Hoch auf
uns” stand symbolisch der ganze Saal
hinter dem CSE.
Sehr sportlich ging‘s weiter, denn es
folgte der Tanz-Mix unserer drei TSG-
Tanzpaare, die eine ganz unglaubliche
Tanznummer auf die Bühne legten. Und
ganz stolz konnten Torsten Kiefer und

Nico Weber verkünden, dass sowohl
das Jugend- als auch das Junioren-
Tanzpaar Badischer Meister 2015 ge-
worden sind. Lang anhaltender Beifall
war ihnen sicher.
Die Fenstergucker - mehr muss man
nicht sagen. Was Karin Bücherl und An-
nette Ochs beim Blick aus ihrem Fenster
alles sehen und kommentieren - das
kann man nicht beschreiben, das muss
man gehört haben. Einfach nur super.
Und gleich wurde es wieder sportlich.
Die vielen TänzerInnen der TSG-Ü15 en-
terten die Bühne zu einem schmissigen
Marschtanz. Das Publikum war ordent-
lich beeindruckt.
Weniger sportlich, dafür mehr alko-
holisch kam die Bütt von Gerda und
Kurt daher (Rolf Deckenbach und Rai-
ner Weber). Wie sie beim Ansetzen und
ständigem Probieren der Bowle immer
betrunkener wurden und die entspre-
chenden Dialoge - das war einfach nur
sehens- und hörenswert. Das Publikum
dankte mit tosendem Applaus.
Und schon folgte der Showblock - er-
öffnet von der Trüffelbande mit einer
musikalischen Playbackshow der 90er
Jahre - zum dritten Mal bei einer Eber-
sitzung auf der Bühne und schon ein
fester Bestandteil. Auch tänzerisch sehr
schön gemacht.
In die Herzen der Zuschauer sang sich
Torsten Kiefer mit Wind of Change. Das
kann halt einfach keiner besser als er.
Dann gab‘s wieder einen Tanz, näm-
lich den Showtanz des Sauhaufens. Die
jungen Leute hatten sich sehr erfolg-
reich die Boys- und Girlgroups der 90er
zum Thema genommen.
“Weil ich ein Mädchen bin”, wurde von
Sarah Schmid bravourös gesungen, be-
vor man dann Engel und Teufel zu gre-
gorianischen Klängen die Bühne betre-
ten sah, zuerst langsam und gemessen,
später dann temperamentvoll, weswe-
gen sie sich dann doch eines Teiles ihrer
Kleidung entledigten. So was sehen die
Besucher natürlich gerne und erwarten
das auch schon von ihrem Männerbal-
lett, das sich bezeichnenderweise Pils-
rudel nennt.
Vor dem großen Finale gab‘s die gro-
ße DJ BoboShow (Torsten Kiefer und
Sarah Schmid), die mit ihren Eberladys
nochmals voll aufdrehten und das Pub-
likum dann mit einem grandiosen Finale
verabschiedeten.
Als Fazit kann man sagen, dass die
Eber ihr Publikum wieder sehr gut un-
terhalten haben. Freitag und Samstag
war der Saal annähernd ausverkauft.
Vielen, vielen Dank an alle, wirklich alle,
die dieser Ebersitzung zu ihrem Erfolg
verholfen haben. Ob vor, auf oder hinter
der Bühne, ob in der Küche oder in der
Bar, ob vor der Sitzung oder danach.
Ob bei der Jugendarbeit, beim Aufbau,
hinter den Kulissen - eben überall. Und
danke an Sie, liebes Publikum. Denn

wir freuen uns, für Sie jedes Jahr ein
abwechslungsreiches Programm zusam-
menzustellen.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Nussbaum ist für alle da!
Die Verlagsgruppe Nussbaum Medien,
dazu gehören der Hauptbetrieb in Weil
der Stadt sowie die Zweigbetriebe in
Rottweil und Uhingen, ist in 23 der 35
Landkreise Baden-Württembergs tä-
tig und stellt Amts- und private Mittei-
lungsblätter für Städte und Gemeinden
her. Das Verbreitungsgebiet reicht von
Bad Überkingen im Osten und Sexau im
Westen, von Flein im Norden bis Klett-
gau an der Schweizer Grenze im Süden.

Da sich der Verlag schon bei der Grün-
dung auf Amts- und Mitteilungsblätter
spezialisiert hat, fühlen sich kleine Ge-
meinden und große Kreisstädte glei-
chermaßen gut aufgehoben. So ist das
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung
Weigheim (Stadt Villingen-Schwennin-
gen) mit einer wöchentlichen Auflage
von 322 Exemplaren das kleinste Mittei-
lungsblatt, während das Amtsblatt der
großen Kreisstadt Göppingen mit wö-
chentlich 30.423 Exemplaren die größte
Druckauflage hat.
Insgesamt erhalten rund 650.000 Haus-
halte in Baden-Württemberg ein Amts-
oder privates Mitteilungsblatt von der
Verlagsgruppe Nussbaum Medien. Dass
auch kleine Mitteilungsblätter regel-
mäßig farbig gestaltete Titel- und An-
zeigenseiten haben, ermöglicht der
spezielle, auf die Produktion der Amts-
und Mitteilungsblätter ausgerichtete
Maschinenpark der Zentraldruckerei in
Weil der Stadt. Deren Papierverbrauch
liegt bei jährlich rund 3.000 Tonnen –
das entspricht dem Gewicht von 600
ausgewachsenen Elefanten.

Rauchmelder
retten Leben


